
Mein Wahlkreisbüro befindet sich direkt in Weißensee. Sie können sich dort 
an meine Mitarbeiter wenden und Ihre Anliegen schildern oder einen Ge-
sprächstermin mit mir vereinbaren. Beachten Sie, dass sich die Öffnungs-
zeiten kurzfristig verändern können. Schauen Sie daher vor Ihrem Besuch 
unter www.dennis-buchner.de nach den tagesaktuellen Öffnungszeiten.

KOMMEN SIE VORBEI - WAHLKREISBÜRO

Mo 13:00 – 18:00 Uhr
Di 08:30 – 14:30 Uhr
Mi 08:30 – 14:30 Uhr
Do 12:30 – 15:30 Uhr
Fr 11:00 – 15:00 Uhr

Adresse  Bühringstraße 6, 13086 Berlin
Telefon (030) 22 05 07 10

Mail-Kontakt
dennis.buchner@spd.parlament-berlin.de

LIEBE NACHBARINNEN UND NACHBARN, 
 
wer durch Weißensee spaziert stellt schnell fest, dass sich der Ortsteil verjüngt. 
Immer mehr Kinder wachsen bei uns im Kiez auf. Wichtig ist mir daher, dass wir 
die Eltern unterstützen und auch die notwendige Infrastruktur, wie Kitas,  
Schulen und Spielplätze, bereitstellen. Was das Land Berlin und der Bezirk Pan-
kow in diesem Bereich planen, lesen Sie in meiner neuen Kiezzeitung.

Ihr Dennis Buchner

Hohe Gebühren für die Kinderbetreu-
ung mindern in vielen Bundesländern 
das Einkommen der Eltern massiv. 
Das SPD-geführte Berlin geht seit Jah-
ren einen anderen Weg. Schrittweise 
haben wir in den letzten Jahren die Bil-
dungsgebühren abgeschafft:
• Ab dem 1. August 2018 fallen auch 
die Gebühren für die Betreuung von 
nach Oktober 2016 geborenen Kin-
dern in der Kita komplett weg. Als ers-
tes Bundesland hat Berlin damit die 
Gebühren für die Kinderbetreuung 
bei den noch nicht schulpflichtigen 
Kindern komplett abgeschafft.

• Mit Jahresbeginn 2019 beginnen 
wir auch, den Hort beitragsfrei zu 
machen, zunächst für die ersten bei-
den Jahrgänge. Dort schaffen wir die 
Bedarfsprüfung ab. Auch Kinder, deren 
Eltern nicht berufstätig sind, haben 
dann ein Recht auf eine Nachmittags-
betreuung an der Schule. Das Land 
Berlin entlastet die Familien damit um 
zehn Millionen Euro jährlich.
• Wir haben das Büchergeld an den 
Grundschulen in Berlin abgeschafft. 
Mit der Einführung der Lernmittelfrei-
heit bis einschließlich Klassenstufe 6 
entfallen die bisherigen Zuzahlungen 

von bis zu 100 Euro pro Kind und Jahr. 
Damit entlasten wie die Familien in 
Berlin um weitere insgesamt 10 Milli-
onen Euro.
• Die Zuzahlungen für die Verpflegung 
betragen an Kindertagesstätten 23 
Euro im Monat pro Kind und an Grund-
schulen 37 Euro im Monat pro Kind. 
Somit wird auch die Verpflegung vom 
Land Berlin erheblich bezuschusst.
Wir werden uns auch in den kom-
menden Jahren dafür einsetzen, dass 
Bildung - von der Kindertageseinrich-
tung bis zur Hochschule - gebührenfrei 
bleibt in Berlin.
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IHR GESPRÄCH MIT MIR: 
BÜRGERSPRECHSTUNDEN

Auf meiner Abgeordneten-Webseite finden Sie weitere Informationen, Materialien und Berichte zu meiner 
aktuellen Arbeit im Wahlkreis und im Parlament. Klicken Sie sich einfach rein unter

www.dennis-buchner.de

ERFAHREN SIE MEHR ÜBER MEINE ARBEIT!

SPD WEISSENSEE WILL  
200-MITGLIEDER-MARKE 

KNACKEN

Weißensee wächst! Doch nicht nur 
der Ortsteil, sondern auch die ört-
liche SPD kann sich über Zuwachs 
freuen. Die Bundestagswahl im 
vergangenen Jahr und auch der 
Mitgliederentscheid über die Große 
Koalition auf Bundesebene haben 
zu einer kräftigen Eintrittswelle in 
die SPD Weißensee geführt. Aktuell 
engagieren sich fast 200 Mitglieder 
im Alter zwischen 16 und über 80 
Jahren bei uns und machen die SPD 
damit zur größten Partei in Weißen-
see. Interessierte sind jederzeit recht 
herzlich dazu eingeladen, bei den 
Veranstaltungen vorbeizuschauen. 
Weitere Informationen zur Arbeit der 
SPD in Weißensee, zu den nächsten 
Sitzungsterminen und zu inhaltlichen 
Positionen finden Sie auch online 
unter www.spd-weissensee.de.

Am Dienstag, 22. Mai 2018, stellt 
sich der Regierende Bürgermeister 
Michael Müller auf Einladung meines 
Abgeordnetenkollegen Tino Schopf 
den Fragen aller interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern in unserem 
Kiez. Ab 19:00 Uhr wird er in der 
Seniorenstiftung Prenzlauer Berg 
(Gürtelstraße 33) mit Ihnen sowie 
den Weißenseer SPD-Abgeordneten 
über die Arbeit der rot-rot-grünen 
Koalition, die zukünftigen Projekte 
des Senats sowie Ihre Anliegen disku-
tieren. Kommen Sie gerne vorbei!

DER REGIERENDE  
BÜRGERMEISTER KOMMT!

Auch 2018 führe ich regelmäßig meine  
Bürgersprechstunden im Frei-Zeit-
Haus e.V. Weißensee (Pistoriusstr. 
23) durch. Diese finden mittwochs von 
18:00 Uhr bis 19:00 Uhr an folgenden 
Tagen statt:
• 13. Juni 2018
• 12. September 2018
• 10. Oktober 2018
• 14. November 2018
• 12. Dezember 2018
Kommen Sie vorbei und sprechen Sie 
mit mir über Ihre Anliegen und die Din-
ge, die wir gemeinsam bei uns im Kiez 
bewegen wollen. 
Um vorherige Anmeldung wird  
gebeten unter (030) 22 05 07 10 oder 
per Mail unter dennis.buchner@spd.
parlament-berlin.de.

FÜHRUNG DURCH DAS 
ABGEORDNETENHAUS

Sie wollten schon immer einmal das 
Abgeordnetenhaus von innen ken-
nenlernen und sich vor Ort über die 
Arbeit der Berliner Parlamentarier 
informieren? Dann melden Sie sich 
für meine offene Besuchergruppe 
mit anschließendem Abgeordne-
tengespräch am Donnerstag, 24. 
Mai 2018, von 17:00 Uhr bis 19:00 
Uhr an. Sichern Sie sich jetzt einen 
von noch 10 freien Plätzen mit einer 
Nachricht an dennis.buchner@spd.
parlament-berlin.de.
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Vor dem Hintergrund des schlechten 
Zustands vieler Spielplätze im Bezirk 
habe ich mich gemeinsam mit meinem 
Kollegen Tino Schopf im letzten Jahr 
für mehr finanzielle Mittel im Lan-
deshaushalt eingesetzt. Mit Erfolg: 6 
Millionen Euro mehr können nun jedes 
Jahr in Berlin für die Sanierung von 
Spielplätzen ausgegeben werden. Für 
2018 bedeutet das konkret, dass allein 
im Bezirk Pankow zusätzlich an 15 bis 
18 weiteren Spielplätzen gearbeitet 
werden kann. Besonders große Maß-
nahmen werden dabei an den Spiel-
plätzen am Wasserturm (Prenzlauer 
Berg) und Cunistraße (Französisch 
Buchholz) umgesetzt.
Für die Spielplätze in Weißensee gibt 
es nach Rücksprache mit dem zustän-
digen Grünflächenamt nun folgende 
Planungen:
• Die Spielgeräte auf dem Spielplatz 
an der Plansche am Weißen See 
werden in den nächsten Monaten 

erneuert. Ziel ist es, hier zumindest an 
den letzten warmen Tagen des Jahres 
wieder das Spielen an den Geräten zu 
ermöglichen. Die Plansche ist offen.
• Für den Spielplatz „Goldfischteich“ 
hinter dem Hotel „Königin Luise“ sowie 
den Spielplatz Solonplatz im Kompo-
nistenviertel sind weitere Sondermittel 
beantragt. Ziel ist es, beide Spielplätze 
noch 2018 zu planen und in 2019 zu 
realisieren. Dabei werden auch Kinder 
an der Gestaltung beteiligt. Für beide 
Spielplätze wird außerdem geprüft, ob 
übergangsweise einige kleinere Spiel-
geräte installiert werden können, die 
derzeit auf dem Werkhof vorhanden 
sind.
• Aus den Mitteln für den Neubau von 
Spielplätzen wird zudem ein neuer 
Platz in der Pistoriusstraße auf dem 
Abschnitt zwischen Hamburger Platz 
und Jacobsohnstraße entstehen.
In den nächsten Jahren sollen nach 
und nach weitere Spielplätze im Bezirk 

saniert werden, darunter auch in der 
Meyerbeerstraße und in der Bern-
kasteler Straße. Insgesamt hält der 
Bezirk Pankow derzeit übrigens rund 
220 Spielplätze bereit, die jede Woche 
überprüft werden. Etwa 30 davon sind 
ganz oder in wesentlichen Teilen sanie-
rungsbedürftig und daher gesperrt. 
Vor Kurzem neu entstanden, ist dabei 
der auf der Allee-Seite gelegene Spiel-
platz am Weißen See.
Das Engagement vieler Eltern und Kin-
der in der Spielplatzinitiative „Ja! Spiel-
platz!“ trägt im Moment sehr dazu bei,
einen Fokus auf das Thema Spielplätze 
zu lenken. Ich begrüße dieses Engage-
ment sehr und freue mich über die 
gute Zusammenarbeit. Helfen können 
übrigens alle Spielplatznutzer: die 
Spielplätze möglichst sauber zu hin-
terlassen, trägt dazu bei, dass jenseits 
von Müllentsorgung mehr Zeit für die 
Pflege des Geländes bleibt. Das gilt 
auch für alle Parks und Grünanlagen.

NEUE PERSPEKTIVEN FÜR DIE SPIELPLÄTZE IN WEISSENSEE
Erneuerung der Berliner Allee
Die Berliner Allee ist an den Haupt-
verkehrszeiten am Morgen (stadtein-
wärts) und am Nachmittag (stadtaus-
wärts) an ihrer Belastungsgrenze 
angekommen. Mit der Nutzung als 
Bundesstraße und Autobahnzubrin-
ger, mit der engen Taktung der M4 
und aufgrund der engen Bebauung 
gelten für eine neue Verkehrsfüh-
rung hohe Ansprüche. Dass eine 
Erneuerung stattfinden wird, bestä-
tigte mir der Senat auf meine Anfra-
ge aus dem Januar.
Derzeit wird eine Machbarkeitsstudie 
für den Abschnitt von der Pistorius- 
bis zur Rennbahnstraße vorbereitet. 
Ziel ist es, die Verkehrssituation für 
alle Verkehrsteilnehmer auf diesem 
Abschnitt zu verbessern. Notwendig 
ist dies vor allem für diejenigen, die 
dort auf dem Rad sitzen und heute 
immer wieder in gefährliche Situati-
onen geraten.
Erfreulich ist, dass im Zuge der Maß-

nahmen auch die Kreuzung der Ber-
liner Allee auf Höhe Pistoriusstraße 
überprüft wird. Wegen der hohen 
Frequenz und der kurzen Querungs-
zeit stadtauswärts kommt es immer 
wieder zu einer Überfüllung der klei-
nen Mittelinsel. 
Auch ein Dialog mit Anwohnerinnen 
und Anwohnern wird vorbereitet.

Ortsumfahrung Malchow kommt
Im Bundesverkehrswegeplan 2030 
ist nun auch die Ortsumfahrung 
Malchow angemeldet. Wer die 
permanenten Staus auf dem Weg 
nach und von Berlin in den Norden 
kennt, weiß, dass hier dringender 
Handlungsbedarf besteht. Mit einem 
Beginn der Baumaßnahmen ist frü-
hestens im Jahr 2020 zu rechnen. 

Ich werde für Sie weiterhin Infor-
mationen einholen und Sie über 
alle aktuellen Planungen auf meiner 
Webseite auf dem Laufenden halten.

VERKEHRSPROJEKTE IN  
WEISSENSEE UND MALCHOW

NEUES ZUR SANIERUNG 
DER GRUNDSCHULE AM 

WEISSEN SEE
Im Sommer 2018 wird sie nun endlich 
starten: die Sanierung der Grundschule 
am Weißen See.
Was ist geplant? Aufgrund der schlech-
ten baulichen Situation der Schule sowie 
steigender Schülerzahlen in Weißensee 
ist eine Komplettinstandsetzung sowie 
der Ausbau zu einer vierzügigen Grund-
schule geplant. In diesem Zuge sollen 
auch barrierefreie Zugänge zu allen Klas-
senzimmern geschaffen werden, damit 
an diesem Standort in Zukunft eine inklu-
sive Beschulung möglich wird. Auch nach 
der Sanierung soll ein Ganztagesbetrieb 
als offenes Modell in der Schule erfolgen. 
Durch die Anpassung der Zuschnitte 
der Klassenzimmer werden die aktuel-
len Raum- und Ausstattungsstandards 
für Schulen erfüllt. Ebenso werden der 
Brandschutz, die Fluchtwege und der 
Unfallschutz normgerecht hergestellt 
und die Decke über dem Keller in der 
Sporthalle erneuert.
Die Bauzeit ist mit drei Jahren angesetzt. 
Der Schulbetrieb im sanierten Schulge-
bäude wird somit voraussichtlich zum 
Schuljahr 2021/2022 wieder aufgenom-
men werden können. Als Ausweichobjekt 
dient das Schulgebäude an der Falken-
berger Straße. Gemeinsam mit der SPD 
Weißensee werde ich mich für den siche-
ren Schulweg aller Kinder einsetzen.


